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Medienkonzept –
Kompetenzrahmen und die 

Einarbeitung in die didaktischen 
Lehrpläne



Schritte bei der Entwicklung des Mediencurriculums an 
den Beruflichen Schulen Altötting

1. Schritt: Bildung einer Arbeitsgruppe „Medienkonzept“

2. Schritt: Durchführung einer Bestandsanalyse

3. Schritt: Ableitung von Zielen

4. Schritt: Festlegen von Medienkompetenzen

5. Schritt: Mediencurriculum erstellt

6. Schritt: Umsetzung der Medienkompetenzen in den 
didaktischen Jahresplänen

7. Schritt: Ausarbeitung von weiteren Unterrichtsstunden
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1. Schritt: Bildung einer Arbeitsgruppe „Medienkonzept“

Berufsschule

Fachschule für 
Elektrotechnik

Fachschule für 
Umwelt/Maschinenbau

Wirtschaftsschule 
(2-stufig)

Arbeitsgruppe 
Medienkonzept



Medienkonzept

Mediencurriculum

Aufzeigen der 
Bezüge zum 

Lehrplan

Festlegung 
zusätzlicher 

schulspezifische
r Schwerpunkte

Verweis auf zum 
Kompetenz-

erwerb 
geeignete 
Materialien

Fortbildungsplanung

Koordination der 
Fortbildung des 

Kollegiums

Ausstattungsplanung

Abstimmung der 
Medienausstattung auf 

die vereinbarten 
pädagogischen 
Anforderungen



2. Schritt: Durchführung einer Bestandsanalyse

- Vorhandene Ausstattung
- Eingesetzte Software
- Umfrage Digitalisierung / EDV-Kenntnisse 

(Selbsteinschätzung)
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3. Schritt: Ableitung von Zielen

- Zusammenfassung der Bestandsaufnahme

- Ableitung von Zielen für das Medienkonzept
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4. Schritt: Festlegen von Medienkompetenzen

� Kompetenzrahmen zur Medienbildung an bayerischen 
Schulen (ISB)

5 Kompetenzbereiche

� Basiskompetenzen
� Suchen und Verarbeiten
� Kommunizieren und Kooperieren
� Produzieren und Präsentieren
� Analysieren und Reflektieren
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Kompetenzrahmen zur Medienbildung an bayerischen 
Schulen (ISB) - Kompetenzbereiche

� Basiskompetenzen

Die SuS beherrschen einen sicheren Umgang mit Hard- und Software 
zur Teilhabe an der digitalen Welt. Sie können ihre eigene technische 
Ausstattung optimieren und Fehler selbständig beheben. Die 
Basiskompetenz umfasst den sinnvollen Einsatz von Medien als 
Voraussetzung jeder aktiven und passiven Mediennutzung.

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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Kompetenzrahmen zur Medienbildung an bayerischen 
Schulen (ISB) - Kompetenzbereiche

� Suchen und Verarbeiten

Die SuS begreifen Information als zentrale gesellschaftliche 
Ressource, die Grundlage für den Erwerb und Anwendung von 
Wissen ist. Der Zugriff auf und die Auswahl von Information erfolgt 
sachgerecht, reflektiert und selbstbestimmt, Die SuS befassen sich 
mit sinnvoller und zielgerichteter Auswahl von Quellen sowie die 
kritische Bewertung und Nutzung von Informationen.

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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Kompetenzrahmen zur Medienbildung an bayerischen 
Schulen (ISB) - Kompetenzbereiche

� Kommunizieren und Kooperieren

Die SuS verfügen über grundlegende Kenntnisse medialer 

Kommunikation und ihrer Regeln. Sie nutzen diese angemessen und 

wenden sie zur gleichberechtigten, individuellen und kooperativen 

Teilhabe an der Gesellschaft sinnvoll an.

Z.B. E-Mail, Chat, Forum, Brief, Telefon. Sie erhalten die Fähigkeit, 
Regeln für eine sichere und zielgerichtete Kommunikation zu 
beherrschen und Medien zur Zusammenarbeit zu nutzen.

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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Kompetenzrahmen zur Medienbildung an bayerischen 
Schulen (ISB) - Kompetenzbereiche

� Produzieren und Präsentieren

Die SuS sind in der Lage, eigene Lern- und Arbeitsergebnisse routiniert, 
situations- und adressatengerecht zu präsentieren. Sie planen, 
realisieren und veröffentlichen eigene Medienprodukte z.B. Poster, 
Infografiken, Plakate, Webseiten, Video, Foto, PC-gestützte 
Präsentationen, Gestaltung und Wirkung. Die Schüler kennen mediale 
Gestaltungsmöglichkeiten und nutzen sie kreativ bei der Planung, 
Realisierung und Präsentation eines Medienprodukts.

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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Kompetenzrahmen zur Medienbildung an bayerischen 
Schulen (ISB) - Kompetenzbereiche

� Analysieren und Reflektieren

Die SuS verfügen über ein grundlegendes Verständnis für die 
Rolle der Medien in der Gesellschaft und ihrer Bedeutung für die 
Arbeitswelt. Sie haben gesicherte Kenntnisse über mediale Codes 
und wenden diese bei der Entschlüsselung und Interpretation 
unterschiedlicher Medienangebote an. Die Kompetenz umfasst 
das Wissen um die wirtschaftliche, politische, ökologische und 
kulturelle Bedeutung von Medien sowie die kritische 
Auseinandersetzung mit Medien und dem eigenen 
Medienverhalten.

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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5. Schritt: Mediencurriculum erstellt

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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6. Schritt: Umsetzung der Medienkompetenzen in den 
didaktischen Jahresplänen
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Beispiel aus der Abteilung Wirtschaft und Verwaltung

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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Beispiel aus der Abteilung Wirtschaft und Verwaltung
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Beispiel aus der Abteilung Wirtschaft und Verwaltung

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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Beispiel für Deutsch und Sozialkunde

Quelle: Martin Fritz; www.mib.martin-fritz.de
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Dokumentation / Einbindung in der Abteilung:

� Team pro Ausbildungsberuf bilden

� Durchsicht der einzelnen didaktischen Jahrespläne und ermitteln, 
wo einzelne Kompetenzen vermittelt werden können.

� In der Spalte „didaktischer Jahresplan“ des Medienlehrplanes den 
Bezug eintragen: Jahrgangsstufe; Fach/Lernfeld; 
Unterrichtseinheit

� Einbezug der allgemeinbildenden Fächer Deutsch, Sozialkunde
und Religion/Ethik

� Ziel ist es, die Medienkompetenzen möglichst vollständig während 
der Ausbildungsdauer zu vermitteln

� Rückmeldung von den Abteilungen an das Medienteam, welche 
Kompetenzen nicht vermittelt werden können und welche 
Ausstattung evtl. noch benötigt wird 
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Stolpersteine / Probleme

� Einbezug der allgemeinbildenden Fächer Deutsch, Sozialkunde, 
Religion da die verschiedene Lehrkräfte in unterschiedlichen 
Abteilungen unterrichten

� Lehrkräfte unterrichten in mehreren Schulen und fehlten teilweise 
in einem Team (Abstimmungsprobleme)
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7. Schritt: Ausarbeitung von weiteren 
Unterrichtsstunden
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7. Schritt: Ausarbeitung von weiteren 
Unterrichtsstunden

Beispiel aus der 

2-jährigen Wirtschaftsschule

Burgkirchen

WS 11 - Ethik
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7. Schritt: Ausarbeitung von weiteren 
Unterrichtsstunden
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7. Schritt: Ausarbeitung von weiteren 
Unterrichtsstunden

Vielen Dank!


